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Bedeutung der Fachberatung 

aus Sicht des Deutschen Vereins

„Nach Ansicht des Deutschen Vereins kommt der Fachberatung durch ihre spezifische 

Rolle, ihre Aufgabenzuschnitte und ihren Einblick in die Praxis der Kindertagesbetreuung 

sowie in die Strukturen der Kinder- und Jugendhilfe eine zentrale Rolle bei der 

Weiterentwicklung des Systems der Kindertagesbetreuung zu. Angesichts der 

Gesetzesänderungen in den letzten Jahren, der gesellschaftlichen Anforderungen und 

der wachsenden politischen Einflussnahme auf das Arbeitsfeld der 

Kindertagesbetreuung wird eine fachlich qualifizierte und strukturell verankerte 

Steuerungsebene zur Qualitätssicherung und -entwicklung immer bedeutsamer. 

Fachberatung ist nach Ansicht des Deutschen Vereins das hierfür geeignete Instrument.

Um dieser Bedeutung Rechnung tragen zu können, bedarf es einer klaren Bestimmung

dessen, was Fachberatung ist, welche Aufgaben und Funktion sie in der Gestaltung 

und Weiterentwicklung der Kindertagesbetreuung hat und/oder haben sollte. Erst dann

können Ressourcen und Rahmenbedingungen auf die Aufgaben und Anforderungen

abgestimmt und ggf. verbessert werden.“

Empfehlungen des Deutschen Vereins zur konzeptionellen und strukturellen Ausgestaltung der Fachberatung im 

System der Kindertagesbetreuung 2012 (DV 31/11)

08.03.2021 2
Maria-Theresia Münch, Deutscher Verein, AF II



Bedeutung der Fachberatung aus Sicht der JFMK

„Stärkung der Unterstützungssysteme

Jede Einrichtung hat das Recht auf Fachberatung. Ziel ist es daher, die Fachberatungssysteme der

Länder aufbauend auf den bestehenden Strukturen bedarfsorientiert auszubauen und

weiterzuentwickeln zu kompetenzorientierten Fachberatungssystemen. Hierzu gilt es einerseits die

Kernaufgaben der Fachberatung zu definieren. Dazu gehören die unmittelbare Beratung von

Einrichtungsträgern, Leitungskräften und Fachkräften, die Begleitung von

Qualitätsentwicklungsprozessen sowie der Transfer von Wissenschaft und Fachpraxis.

Andererseits gilt es aber auch, unterschiedliche Aufgabenprofile zu entwickeln und auszugestalten

(z.B. Prozessbegleitung, Fachberatung, Praxisanleitung, Zusatzkräfte für sprachliche Bildung,

Inklusionsfachkräfte). Die unterschiedliche strukturelle Anbindung von Fachberatung ist dabei zu

berücksichtigen. Die Fachberatung sollte in der Regel über ein einschlägiges Studium und

mehrjährige Berufserfahrung in der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern verfügen.

Fachberaterinnen und Fachberater haben das Recht wie auch die Pflicht zur kontinuierlichen

Fortbildung. Dieses sowie angemessene Rahmenbedingungen für die Fachberatung sind

sicherzustellen. Dazu gehört ein dem jeweiligen Profil der Fachberatung angemessener

Fachberatungsschlüssel.“

JFMK / BMFSFJ: Frühe Bildung weiterentwickeln und finanziell sichern. Zwischenbericht 2016 von Bund und Ländern und

Erklärung der Bund-Länder-Konferenz, 15.11.2016, S. 31
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Handlungsbedarfe und notwendige Rahmenbedingungen für ein 

systemrelevantes Unterstützungssystem in der 

Kindertagesbetreuung

Landesrechtliche Grundlagen

Gesetz über 

Tageseinrichtungen für Kinder 

(KiTaG) in der Fassung vom 7. 

Februar 2002

§ 11 KiTaG: „1Die Träger von 

Tageseinrichtungen sorgen für 

eine fachliche Beratung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
2Soweit dies nicht durch den 

Träger oder durch einen Verband, 

dem der Träger angehört, 

gewährleistet ist, obliegt diese 

Aufgabe den Jugendämtern.“

Niedersachsen
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G e s e t z zur Neugestaltung des niedersächsischen Rechts der 

Tageseinrichtungen für Kinder und der Kindertagespflege 

(NKiTaG-E)

§ 13 Fachliche Beratung und Fortbildung 

(1) 1Die Träger von Kindertagesstätten sorgen für eine fachliche 

Beratung der nach den §§ 10 und 11 erforderlichen Kräfte ihrer 

Kindertagesstätten. 2Soweit weder der Träger noch der Verband, 

dem der Träger angehört, eine fachliche Beratung anbietet, obliegt 

es den Jugendämtern ein Beratungsangebot zu gewährleisten. 

(2) 1Die nach den §§ 10 und 11 erforderlichen Kräfte sollen sich 

regelmäßig fachlich fortbilden. 2Die Träger der Kindertagesstätten 

sollen darauf hinwirken, dass die nach den §§ 10 und 11 

erforderlichen Kräfte mindestens drei Tage im Kindergartenjahr an 

fachlichen Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen.



Fachberatung – Handlungsbedarfe und notwendige Rahmenbedingungen für 

ein systemrelevantes Unterstützungssystem in der Kindertagesbetreuung

Gesetzentwurf zum KiBiZ:

• benennt die Bedeutung

von Fachberatung 

• definiert die Aufgaben

von Fachberatung und 

fordert die Kita-Träger auf, 

Fachberatung in 

„angemessenem“ 

Umfang zur Verfügung zu 

stellen

• regelt die 

Landeszuschüsse und 

den Mittelfluss zw. 

öffentl. u. freien Trägern

Rechtsverordnung-E

• legt u.a. Qualifizierung

von Fachberatung fest

Vereinbarung-E

• zur Qualitätsentwicklung 

und -sicherung (inkl. FB)

Nordrhein-

Westfalen
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Sachsen Thüringen
Rheinland-

Pfalz

Gesetz:

• benennt die Stellung von 

Fachberatung bei der QuE

• benennt, wer FB  

gewährleisten und wie FB 

sichergestellt werden  soll

Richtlinie 

(Rechtsverordnung) 

• Regelt dezidiert die 

Förderung der 

Fachberatung freier 

Träger (Qualifikation, 

detaillierter Arbeitsplan, 

Festanstellung, FB-

Schlüssel für Kitas, 

Häufigkeit von 

Fachberatung vor Ort)

Empfehlungen zur FB von 

Kitas und KTP

• detaillierte Ausgestaltung

Gesetz:

• benennt, wer FB  

gewährleisten soll und wer 

Träger von FB sein kann

• definiert die Aufgaben und 

Qualifikation von FB

• sichert das 

Subsidiaritätsprinzip

• regelt die 

Landeszuschüsse und 

den Mittelfluss zw. öffentl. 

u. freien Trägern

Arbeitspapier zur inhaltlichen 

Ausgestaltung von 

Fachberatung:

• Aufgaben 

• Arbeitsweise / 

Verständnis

• Qualifizierung

Gesetz:

• legt den „verbindlichen“

Zugang zur Fachberatung 

fest („soll“) 

• Es sollen Vereinbarungen

zur QuE getroffen werden

• Fachberatung in

Trägerbeirat +  

Elternausschuss ?

• Regelt die 

Landeszuschüsse für  

nachgewiesene 

Aufwendungen für 

Fachberatung für den 

Bereich der 

Kindertageseinrichtung

Qualitätsempfehlung (2010)

• beschreibt Kriterien und 

Indikatoren von Kita-FB



Fachberatung – Handlungsbedarfe und notwendige 

Rahmenbedingungen für ein systemrelevantes 

Unterstützungssystem in der Kindertagesbetreuung

• Ressourcen gewinnen und sichern: Zeit, Geld, Infrastruktur

• Landesrechtliche Sicherung und Ausgestaltung von Fachberatung

• Ausbau der Fachberatung und Aufbau von Fachberatungsteams

• Klare Aufgaben- und Stellenbeschreibungen seitens der Anstellungsträger

• Strukturell abgesicherte, trägerinterne und trägerübergreifende 

Vernetzungsmöglichkeiten schaffen

• Regelhafte Beteiligung von Fachberatung in Entscheidungsgremien auf 

örtlicher und überörtlicher Ebene
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Vielen Dank! 

Besuchen Sie uns unter 

www.deutscher-verein.de

Maria-Theresia Münch, Deutscher Verein, AF II

http://www.deutscher-verein.de/

